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Crispi s Antrittsrede
Francesco Crispi der leidenſchaftliche Sicilianer hat viel

Feinde aber auch viel Freunde Mit den Feinden wird er
vielleicht aber auch nur vielleicht fertig werden Seine
Freunde aber haben ihm durch ihren Uebereifer ſchon unſäg
ichen Schaden zugefügt und beſorgen wider Willen dieſes
traurige Geſchäft in erhöhtem Maße rer Man pries
Crispi wie einen Säkularmenſchen Vor ihm ſollte ſelbſt der
Ruhm eines Bismarck erblaſſen Wie der Schöpfer in das
Chaos hineinrief Es werde Licht ſo ſollte Erispi nur an
das Ruder des Staates treten und befehlen und alle Wirren
ſollten beigelegt alle Sorge um Jtalien geſchwunden ſein
Jetzt hat Crispi ſeine Antrittsrede gehalten und nun kommen
ſeine Trabanten die in die Poſaune der Reklame geſtoßen
hatten und jammern daß das italieniſche Parlament noch
immer nicht den Ernſt der Lage begriffen habe daß eine ſtarke
Oppoſition es wage dem providentiellen Staatsretter den
Beifall zu verſagen Aber man kann alle Einſicht in die Be
drohlichkeit der Verhältniſſe haben und dennoch zweifeln ob
gerade Crispi der Mann ſei dieſer Fährlichkeiten Herr zu
werden Denn daß Crispi ein Meiſter auf dem Gebiete der
Finanzverwaltung oder der Wirthſchaftspolitik ſei das hat
man bisher ſchwerlich erfahren

Erispi s Rede fand alles eher als jene Zuſtimmung die ſeine
Freunde vorausgeſagt hatten Und der Inhalt der Rede macht
ihr Schickſal erklärlich Was weiß denn Crispi zur Rettung
des Staates vorzunehmen Seine ganze Weisheit bewegt ſich
in den ausgefahrenſten Gleiſen Einmak über das andere die
Redensart von den Erſparniſſen in der Verwaltung als ob
mit dem Abſtrich von ein paar Millionen das klaffende Defizit
und die ungeheure ſchwebende Schuld beſeitigt werden könnte
und dann die Ankündigung neuer Steuern als ob man nicht
nachgerade wüßte daß in der That die große Maſſe des
italieniſchen Volkes an der Grenze der Leiſtungsfähigkeit an
gekommen und gar nicht mehr imſtande iſt weitere Steuern
auf ſich zu nehmen Das was Crispi jetzt ankündigt wahrlich
das hätte Giolitti oder Rudini oder Zanardelli ebenſo gut
durchführen können wenn es eben durchführbar ſein ſollte
Vorerſt aber giebt die Perſon Crispi s keine größere Gewähr
für die Durchführbarkeit als die eines ſeiner Vorgänger oder
Nebenbuhler Die Ankündigung neuer Steuern hat denn auch
ſichtlich bei der Mehrheit der Kammer eine gründliche Ver
ſtimmung hervorgerufen zumal die neue Regierung nicht ein
mal klaren Wein über ihre Abſichten hinſichtlich der Armee
und der Marine einzuſchenken beliebte

Für die inneren Parteiverhältniſſe iſt die Rede Crispi s von
ernſter Bedeutung Der alte Verſchwörer und Macchiavelliſt
der von der Republik zur Monarchie übergegangen iſt hat jetzt
den Standpunkt der Linken deren Führer er war verlaſſen
und das große Wort variirt daß ein Staatsmann auf einer
höheren Warte ſtehen müſſe als auf der Zinne der Partei
Vom Parteiweſen will Crispi jetzt nichts wiſſen Alle Parteien
ſind ihm patriotiſch wobei er vermuthlich heimlich den Zuſatz
macht wenn ſie ihn unterſtützen Alle alten Unterſchiede ſollen
verwiſcht ſein Jndeſſen das ſind Redensarten die leitende
Miniſter die ihrer Sache nicht ſicher ſind immer gebraucht
haben aber Redensarten die bei den Parteien zumeiſt nicht
auf beſonders fruchtbaren Boden zu fallen pflegen Wann
hätte denn Crispi als Abgeordneter eine ähnliche Entſagung
bewieſen wie er ſie jetzt fordert Er hat Rudini offen und
Giolitti geheim in der rückſichtsloſeſten Weiſe bekämpft und
doch war die Lage Jtaliens damals ziemlich dieſelbe wie heute
Jetzt erklärt Crispi niemals ſeit der nationalen Einigung
niemals ſeit 1859 ſei die Lage ſo gefährlich geweſen wie in
dieſem Augenblick Wie es ſich früher um die nationale
Gründung handelte ſo jetzt um die wirthſchaftliche Wieder
gehurt des Landes Wenn man meinte Erispi brauche blos
keine Rede zu halten und das Vertrauen in Italiens Leiſtungs
fähigkeit ſei wiederhergeſtellt ſo hat man ſich getäuſcht Der
Ton den Crispi anzuſchlagen ſich gemüßigt fah kann im Aus
laude nur die letzte Spur von Vertrauensſeligkeit beſeitigen
denn wenn ein Miniſterpräſident die Lage ſeines Landes in ſo
entſetzlich düſteren Farben zu ſchildern vermag wie es Crispi
thut dann muß man in der That beſorgen daß eine
Kataſtrophe in naher Sicht ſei Gerade dieſe Schwarzmalerei
die nach außen zweiſchneidig iſt hat auch im Jnnern vielfach

denen erregt und die Stellung Crispi s nicht ver
ert

Crispi redet von der Nothwendigkeit eines Gottesfriedens
er iſt immer ein Held der Phraſe geweſen Ehrlicher hätte
z ſagen dürfen er verlange für ſich ſelbſt eine Schonzeit
d le Uebertreibungen wie das Wort vom Gottesfrieden
wen nur ungünſtig wirken weil man die Abſicht merkt

s iſt auch mit der Ruhe der Parteien gewonnen wenn
h Miniſterpräſident nicht weiß wie er Jtalien aus ſeinen
eeg Verlegenheiten befreien ſoll Wie neue Steuern
e Und Alpen aufgenommen würden das haben nachgerade

ſchaf aruhen von Sicilien gezeigt Außerdem iſt eine wirth
dent ine Wiedergeburt des Landes nicht eine Arbeit von
anf ge morgen Solche Programme ſind nichts als Wechſel
druck eine abſebbare Zukunft ſie ſind weit mehr der Aus
Uebergeng Wunſches oder allenfalls einer Hoſſnung als einer
an greiſſeig An könenden Worten iſt Crispi s Rede reich
ſehen re Hilfsmitteln iſt ſie arm oder leer Das An
ſchüttert Sieiligners aber iſt längſt in Italien derart er
zeigt da ſeine perſönliche Ungeberdigkeit hat ſoviel Groll er
wird t an den Gottesfrieden nicht zu denken iſt Vielmehr
werden nd Nainpf gegen Crispi bald genug aufgenommen
kommiſſion Zuch der Beſchluß den Bericht der Unterſuchungs
erkürg d über den Bankenſkandal nebſt allen Anlagen un

Miederin er O gfentlichteit zu übergeben bedeutet bereits eine
ge der Regierung denn in dieſein Berichte finden ſich

auch die Aktenſtücke über Crispi Seine Lobredner nannten
das Miniſterium Crispi il gabinettino was ſoviel bedeuten
ſoll wie ein großes Miniſterium Heute da Crispi re
hat wird man zu der Annahme berechtigt ſein daß das
Miniſterium Crispi keine längere Dauer haben werde als
das einſt mit noch größerer Begeiſterung begrüßte
Miniſterium Gambetta s in Frankreich

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 21 Dez Der Kaiſer erledigte heute vormittag zu
nächſt Regierungsangelegenheiten und nahm im Anſchluſſe daran
den Vortrag des Reichskanzlers entgegen

Der Erlaß des Grafen Enlenburg
Berlin 21 Dez Der preußiſche Miniſter des

Jnnern Graf Eulenburg hat ſich endlich veranlaßt ge
ſehen die königlichen Beamten daran zu erinnern daß
ſie die Pflicht haben die Politik der Regierung nicht zu be
kämpfen Jn einem an die Regierungspräſidenten gerichteten
im Staatsanzeiger veröffentlichten Erlaß deſſen Wortlaut
wir in der heutigen Morgenausgabe bereits mitgetheilt haben
wird konſtatirt daß die in dem kgl Erlaß vom 4 Jau 1882
angegebenen Grundſätze den königlichen Beamten für ihr poli
tiſches Verhalten nicht nur bei den Wahlen ſondern unter
allen Verhältniſſen zur Richtſchnur zu dienen haben
Die politiſchen Gegenſätze und Kämpſe der Gegenwart nament
lich auf wirthſchaftlichem Gebiete geben dem Miniſterwie er bemerkt Veranlaſſung den Erlaß von 1882 in Er

innerung zu bringen und ſeine Beachtung wiederholt zur Pflicht
zu machen Wie ſehr ſich die Auffaſſung der Rechte und
Pflichten der Beamten ſeit 1882 verdunkelt hat ergiebt ſich
aus Folgendem Jn dem Erlaß von 1882 heißt es

Es liegt mir fern die Freiheit der Wahlen zu beeinträch
tigen aber für diejenigen Beamten welche mit der Ausführung
meiner Regierungsakte betraut ſind und deshalb ihres Dienſtes
nach dem Disziplinargeſetz enthoben werden können erſtreckt ſich
die durch den Dienſteid beſchworene Pflicht auf die Vertretung
der Politik meiner Regierung auch bei den Wahlen Die
treue Erfüllung dieſer Pflichten werde ich mit Dank aner
kennen und von allen Beamten erwarten daß fie ſich im Hin
blick auf ihren Eid der Treue von jeder Agitation gegen meine
Regierung auch bei den Wahlen fernhalten

Jm Jahre 1882 war niemand darüber im Zweifel daß die
politiſchen Beamten ſofort dem Disziplinargeſetz verfallen
würden wenn ſie die Politik der Regierung durch öffentliche
Agitationen wie z B diejenigen des Bundes der Landwirthe
bekämpfen ſollten Daß die Beamten dieſer Sachlage Rechnung
tragen würden ſetzte der Erlaß vom 4 Jan 1882 als ſelbſt
verſtändlich voraus Neu war in demſelben die Ausdehnung
der Verpflichtung zur Vertretung der Regierungspolitik auf dieZeit der Wahlen Heute aber muß der Minſſter des Jnnern

daran erkennen daß die politiſchen Beamten unter allen Ver
hältniſſen nicht nur bei den Wahlen, als Privatleute die
Politik der Regiernng zu deren Ausführung ſie als Beamte
berufen ſind nicht bekämpfen dürfen Daß es ſoweit kommen
konnte daß preußiſche Oberpräſidenten Regierungspräſidenten
Landräthe uſw nicht nur bei den Wahlen ſondern auch zu
anderen Zeiten die Wirthſchaftspolitik der preußiſchen Regierung
und der Reichsregierung öffentlich bekämpfen und durch die
Autorität ihrer amtlichen Stellung die Bevölkerung irre leiten
iſt lediglich die Folge der energieloſen Haltung der preußiſchen
Regierung Zur Zeit des Miniſters v Puttkamer würden
Beamte die ſich dergleichen erlaubt hätten ohne viele Um
ſtände abgeſetzt worden ſein Wichtiger noch als bezüglich
der Stellung der politiſchen jederzeit abſetzbaren Beamten iſt
der vom 20 d datirte Erlaß des Grafen Eulenburg deshalb
weil er jeden Zweifel an der Stellung welche die preußiſche
Negierung zu der Handelspolitik des Reichs
kanzlers einnimmt und damit die Fiktion beſeitigt als ob
das demagogiſche Treiben der konfervativen Partei im Bunde
der Landwirthe uſw ſich der zum mindeſten ſtillſchweigenden
Zuſtimmung der preußiſchen Regierung und insbeſondere des
Grafen Eulenburg erfreue Jnſofern iſt der Erlaß vom
20 Dezember ein klärendes Ereigniß welches ſeine
Wirkung nicht verfehlen wird

Keine Begnadigung der franzöſiſchen Spione
Ein offiziöſes Organ die Berl Pol Nachr ſpricht ſich
in der Frage ob die beiden jüngſt vom Reichsgericht ver
urtheilten franzöſiſchen J Begnadigung zu erwarten
haben oder nicht mit einer Heftigkeit aus die zum mindeſten
überflüſſig iſt Da heißt es Wenn in manchen deutſchen
Preßorganen die Angelegenheit der zur Verbüßung ihrer
Freiheitsſtrafe nach der Feſtung Glatz verbrachten franzöſiſchen
Spione fortgeſetzt mit einer Wehleidigkeit und Sentimentalität
beſprochen wird als handle es ſich hier um zwei Opfer einer
Verkettung mißgünſtiger Umſtände und nicht vielmehr um das
gemeingefährliche Treiben bösartiger Feinde ja wenn ſogar
die Frage einer eventuellen Beguadigung der Verurtheilten in
einer Weiſe erörtert wird welche den Wunſch als den Vater
des Gedankens deutlich erkennbar hervortreten läßt ſo verdient
dieſe journaliſtiſche Behandlungsmethode des in Rede ſtehenden
Falles ſowohl vom Standpunkte des Patriotismus als au
der einfachſten politiſchen Klugheit den ſchärfſten Tadel Da
findet man der perſönliſhen Ehrenhaftigkeit der ritterlichen
Geſinnung der betr franzöſiſchen Offiziere ein Gewicht bei
gemeſſen als wäre darin gleichſam ein Freipaß für alles ge
eben was ſie auf deutſchem Boden zu unternehmen für gut
efinden Wir wollen davon abſehen wie ſich die perſönliche

Ehrenhaftigkeit und Ritterlichkeit der Geſinnung mit dem Ge
brauch gefälſchter Namen und Ausweispapiere verträgt müſſen

aber ſagen daß die in jenen deutſchen a ren hervor
tretende Gemüthlichkeit in der Behandlung der Spionen
augelegenheit von wenig Verſtändniß für den ſchweren Ernſt
des Falles zu zeugen ſcheint Der Hang zur gemüthlichen
Lebensauffaſſung der bei Beurtheilung rein menſchlicher Dinge
ja allenfalls hingehen mag wird zu einer öffentlichen Gefahr
wenn ihn die Nation jemals für die Behandlung ihrer
nationalen Landesfragen adoptiren ſollte Die Leute
welche ſich ſo in die Seele der franzöſiſchen
Spione hinein betrüben ſehen nicht oder wollen
nicht ſehen daß ſie ihr krankhaftes Mitgefühl an Per
ſönlichkeiten verſchwenden die im Beſitze von Geheimuiſſen
des deutſchen Landesvertheidigungsſyſtems ſind deren Bekannt
gabe an die feindliche Heeresleitung unter Umſtänden einer für
unſere Sache furchtbaren Kataſtrophe Vorſchub leiſten könnte
Wer ertappte und mit einer verhältnißmäßig durchans nicht
zu hart anusgefallenen Strafe belegte Auslandsſpione der Aller
höchſten Gnade für werth erachtet handelt zum mindeſten
ſehr unüberlegt Denn es liegt auf der Hand daß ein ſolcher
Allerhöchſter Guadenakt auf andere ſpionagebefliſſene Jn
dividuen geradezu herausfordernd wirken müßte wogegen er
die Wachſamkeit unſerer Beamten zum mindeſten nicht ver
ſchärfen dürfte Soll dem Feinde das Spioniren in deutſchen
Landen verleidet und das Geheimniß der deutſchen Landes
vertheidigung unverſehrt gewahrt bleiben ſo wäre mithin der
von den betreffenden deutſchen Preßorganen eingeſchlagene Weg
der allerverkehrteſte Es möchte auch noch zu erwägen ſein
daß das Geheimniß der franzöſiſchen Spione durch die Be
ſchlagnahme ihrer ſämmtlichen Papiere keineswegs aus der
Welt geſchafft iſt inſofern die Perſonen ſelbſt das Ergebniß
ihrer Spionage wenigſtens in den Hauptumriſſen jederzeit
rekonſtrniren können und daß in jedem Fall eine geraume
Friſt wird verſtreichen müſſen ehe der von den franzöſiſchen
Spionen angerichteten Schade ausgeglichen iſt

Jm übrigen glauben wir in der Annahme nicht fehl zu
gehen daß man an maßgebender Stelle über die ganze
Behandlung des Falles der beiden franzöſiſchen Spione nicht
einen Augenblick im Zweifel geweſen iſt Damit
erledigt ſich eo ipso auch die mehrerwähnte nadigungs
hypotheſe Es iſt anzunehmen daß das offiziöſe Blatt
dieſe Anslaſſung ſich nicht ohne Fühlung oder gar vhne
direkten Auftrag geſtattet hat und ſo dürfte es alſo mit der
Begnadigung gute Weile haben Wenn übrigens in der Preſſe
und ſonſt das Vergehen der beiden Franzoſen eine milde Be
urtheilung erfahren hat ſo haben dazu weſentlich die bei der
Gerichts Verhandlung als Sachverſtändige betheiligten
deutſchen Offiziere beigetragen durch die ausgefuchte
und faſt demonſtrative Höflichkeit welche ſie den beiden Fran
zoſen erwieſen

Die Polen und die Handelsverträge
Graf Kanitz hat bekanntlich dem Aerger der Agrarier

über die Zuſtimmung der Polen im Reichstage zu dem
Handelsvertrag mit Rumänien durch die Jnſinuation
Ausdruck gegeben die Polen ließen ſich bei ihrer Abſtimmun
nicht ausſchließlich durch ſachliche Gründe leiten Fürſt
Rad ziwill beeilte ſich die Jnſinnation daß die Polen eine
beſſere Ueberzeugung zur Erreichung von Nebenzwecken ge
opfert hätten als eine vollkommen willkürliche und unbe
rechtigte entſchieden zurückzuweiſen Die Poſ Ztg aber theilt
jetzt mit daß in der entſcheidenden Sitzung der polniſchen
Fraktion der Autrag auf Zuſtimmung zu den Handels
verträgen zunächſt mit 9 gegen 8 Stimmen abgelehnt worden
ſei Danach wären die ſämmtlichen polniſchen Abgeordneten
gezwungen geweſen gegen die Vorlage zu ſtimmen Da trat
wie der Poſ Ztg von beſtunterrichteter Seite mitgetheilt
wird der dem Autrage zuſtimmende Abg von Jazdzewski
mit der allgemein überraſchenden Enthüllung hervor er hätte
Gelegenheit gehabt ein Schreiben des Herrn Reichs
kanzlers einzuſehen des Jnhalts daß Graf Caprivi
nicht abgeneigt ſei mit Rückſicht auf das entgegenkommende
Verhalten der Polen unter Umſtänden auch in der Schulfrage
Konzeſſionen zuzugeſtehen Was ſagt Fürſt Radziwill
dazu Und wie verhält es ſich mit dieſem Schreiben des
Grafen Caprivi Der Erzbiſchof von Pofen hat in
einer Zuſchrift an die Germania in Abrede geſtellt daß
ihm ein derartiges Schreiben zugegangen ſei Vielleichtn der Reichsanzeiger Aufſchluß über dieſen merkwürdigen

Vorgang

Jſt die Goldwährung in Gefahr
Trotz der Erklärung des Grafen Caprivi im Reichstage er

ſei überzeugt Deutſchland habe in der Goldwäh rung die
beſte Währung behandeln Zeitungen und Korreſpondenzen
deren Beziehungen zu dem preußiſchen Finanzminiſter Dr Miquel
bekannt ſind die Währungsfrage als eine ſolche auf deren
Gebiet Kompenſationen an die Agrarier nicht aus
geſchloſſen ſeien Graf Caprivi hat noch in der Sitzung vom
14 Dez erklärt wir könnten auch wenn wir anders wollten
er will aber gar nicht anders zur Zeit nichts thun als

ruhig abwarten Die Poſt Hamb Korr und Natl Korr
aber wollen nicht abwarten ſondern empfehlen eine mehr
gktive Währungspolitik Wen will man damit täuſchen

ch Graf Caprivi hat erklärt bisher ſei die Welt darüber einig
geweſen daß eine Aenderung der Währung ein U
um Bimetallismus ohne Theilnahme Englands nicht aus
ar ſein würde Wenn er auch der fanatiſchſte Bimetalliſt

wäre würde es im gegenwärtigen Augenblick durchaus unmög
lich ſein einen erfolgreichen Schritt auf dieſer Bahn zu thunDie Vorkämpfer der großinduſtriellen Schutzzöllner ger ver

langen ſogar die Berufung einer internationglen reren
als Beruhigungspulver für die aufgeregten Agrarier da
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gung für

dieſe nur ja nicht auf den Gedanken kommen zu ſagen Er
mäßigſt du meine landwirthſchaftlichen Zölle ſo ermäßige ich
deine induſtriellen Zölle

Ein Binnenſchiffahrts Geſetz
Ende Jnli d J veröffentlichte der Reichsanzeiger einen Geſetzentwurf betreffend die privatrechtlichen Verhältniſſe der

Binnenſchiffahrt und der Flößerei welcher 144 Paragraphen
umfaßte Der gegenwärtig im Bundesrathe der Berathung
unterliegende Entwurf hat nur einen Paragraphen mehr Dieſer
iſt allerdinge von großer Wichtigkeit Er überträgt nämlich
dem Bundesrath die Befugniß Beſtimmungen über den Be
fähigungsnachweis der Schiffer und der Magſchiniſten fürn ſowie der Floßführer zu treffen Die Vorſchrift
ſoll erlaſſen werden weil infolge der bedeutenden Zunghme des

auf den Binnengewäſſern ſich auch die an
die techniſche Befähigung des höheren Schiffsperſonals zu
ſtellenden Anforderungen geſteigert haben und der gegenwärtige
Stand der Geſetzgebung nicht die Mittel bietet hier wirkſam
einzugreifen Die Klagen welche vielfach und namentlich ans
dem Kreiſe der Schiffahrttreibenden ſelbſt über die mangelhafte
Befähigung des für die Binnenſchiffahrt zur Verfügung ſtehenden
Perſonals erhoben werden laſſen keinen Zweifel darüber daß

die beſtehenden Einrichtungen dem Bedürfniſſe ausreichender
Sorbildung oder Schulung der in Betracht kommenden Be
rufsklaſſen nicht genügen Einerſeits verlangt aber das öffent
liche Jntereſſe daß den Gefahren welche aus der Verwendung
ungeeigneter Kräfte im Schiffahrtsbetriebe für die Sicherheit
der beförderten Güter und Perſonen ſowie für die Fahrbarkeit
der Waſſerſtraßen entſtehen thunlichſt vorgebeugt werde
Andererſeits werden künftig die Schiffseigner eine erheblich
verſchärfte Verantwortlichkeit für die Handlungen der Schiffs
beſatzung zu tragen haben Schon aus dem letzteren Grunde
dürfte es gerechtfertigt erſcheinen wenn hinſichtlich der Be
fähigung derjenigen Perſonen von deren Verhalten die Trag
weite der bezeichneten Verantwortlichkeit hauptſächlich abhängt
in ähnlicher Weiſe Vorſorge getroffen wird wie für die See
ſchiffahrt Jm Geſetze ſelbſt konnte das Erforderniß des Be
fähigungsnachweiſes ähnlich wie im S 34 der Gewerbeordnung
als allgemester Grundſatz deshalb nicht aufgeſtellt werden weil
die Bedürfnißfrage nicht für alle Binnengewäſſer und noch
weniger für jede Art von Fahrzengen dieſelbe iſt Der Ent
wurf hat deshalb die Regelung aller dieſer Fragen dem Bundes
rath übertragen

Entſchädigung bei Viehſeuchen
Der landwirthſchaftliche Miniſter theilt den Oberpräſidenten

den 7 Entwurf eines Geſetzes betr die Entſchädi
Verluſte durch Schweineſeuchen zur Begnt

achtung mit Darnach bleibt den Provinzialverbänden uſw
die Einſührung der Entſchädigung für Schweine vorbehalten
Die Enlſchädigung welche z oder des durch Schätzung
feſtgeſtellten gemeinen Werthes des Schweines nicht überſteigen
darf iſt von der rechtzeitigen Anmeldung des Seuchenfalls äb
hängig Für Schweine im Alter bis zu 8 Wochen ſowie für
ſolche die Eigenthum des Reiches oder eines Bundesſtaates
ſind für Thiere welche krank in das Reichsgebiet eingeführt
oder gekauft ſind oder deren Beſitzer die polizeilich angeordneten
Schutzmaßregeln übertreten hat wird eine Entſchädigung nicht
gewährt Die Koſten der Entſchädigung ſowie der Erhebung
und Verwaltung der Beiträge und der Schätzung werden
innerhalb des einzelnen Verbandes nach Maßgabe des ent
ſchädigungsberechtigten Schweinebeſtandes von den ſämmtlichen
Schweinebeſitzern durch einen verhältnißmäßigen Beitrag auf
gebracht Die Vorlage iſt veranlaßt durch Beſchlüſſe des
Landesökonomiekollegiums des Deutſchen Landwirthſchaftsraths
und des Deutſchen Veterinärraths Von den nach der Vieh
zählung am 1 Okt 1892 vorhanden geweſenen 7,704,354
Schweinen waren nur 1,437,306 oder 18,65 Proz gegen Ver
luſte verſichert davon wurden für 41,736 Schweine eine Ent
ſchädigung bezahlt

Verſchiedene Mittheilungen
Wir brachten kürzlich die Mittheilung daß der Comman

deur der berliner Schutzmannſchaft Herr Grunau
in bedauerltcher Weiſe erkrankt und vorläufig beurlaubt ſei daß
er aber wohl nicht auf ſeinen Poſten zurückkehren werde Unſere
Meldung wurde mehrfach angezweifelt ſie findet jetzt aber volle
Beſtätigung durch die uns heute zugehende telegraphiſche Meldnng
daß Herr Grunan bereits penſionirt worden iſt und die
Ernennung eines neuen Commandeurs der Schutzmannſchaft be
vorſteht

Die Maſſen Petition durch ganz Deutſchland gegen den
Entwurf eines Tabakſtenergeſetzes hat bis heute 995,000
nterſchriften aus allen Geſellſchaftsklaſſen und allen Gegenden

Deutſchlands erreicht ſie wird in 80 Folio Bänden von je 1200
Seiten in den erſten Tagen des Jannar n J dem Reichstage
eingeſandt werden

Die Hamburger Nachrichten veröffentlichen eine Aufſehen
erregende Korreſpondenz aus Stuttgart die nicht ohne
Konſequenzen bleiben dürfte Zunächſt wird darin mit Beſlimmt
heit betont daß ausſchließlich die Frage der Einſ chränkung
der württembergiſchen Manöver eine urſprüngliche
Frrage zur Abberufung Moſer s aus Berlin geweſen
ſei Bei Beginn dieſes Zwiſchenfalls habe der preußiſche Geſandte
in München Graf Eulenburg ſich wiederholt in Stuttgart auf
gar und dabei mit auffallender Lebhaftigkeit im Sinne der

bberufung Moſer s eingewirkt Da aber bekanntlich die preu
ßiſche Regierung in Stuttgart einen eigenen Vertreter habe durch
den die Angelegenheit auf dem gewöhnlichen Wege hätte erörtert
werden können zerbreche man ſich im engen Cirkel der Ein
u den Kopf wodurch Graf Eulenburg beſtimmt ſei in
ieſe delikate Affaire hineinzugreifen Es ſei gut dies zu publi

ziren um der Sache auf den Grund zu kommen
Der Deutſche Lehrer verein hat trotz der verſchiedenſten

Anfeindungen auch im verfloſſenen Geſchäftsjahre nach dem eben
veröffentlichten Mitgliedernachweis einen Zuwachs zu verzeichnen
er weiſt einen Beſtand von 55,134 auf d ſ gegen voriges Jahr
2111 mehr u a zählt Preußen 41,081 Anhalt 619 Königreich
Sachſen 1960 Sachſen Weimar 816 Mitglieder Der Zutritt der
Verbände Herzogthum Braunſchweig ünd Meiningen brachte
allein einen Zuwachs oon 925 bezw 610 Mitgliedern

Die neuen billigen Eiſenbahn Zeitkarten welche mit
dem 15 Dez zum erſten male in Württemberg in Anwendung
kamen und welche für alle Strecken der Staatsbahn und ſämmt
liche Züge ohne Zuſchlag Giltigkeit haben fanden ſoſort eine alle
Erwartungen übertreffende Aufnahme im Publikum Am zweiten
Tage 16 Dez waren ſchon nahezu 700 Karten ſolcher Art ge
löſt worden ſo daß die Einnahmen der Eiſenbahnkaſſe den
niedrigſten Preis der dritten Klaſſe zu Grunde gelegt 14,000 Mk
beträgt Wie ſchon gemeldet läßt vom 1 Jannar ab auch die
württembergiſche Poſtverwalkung Verkehrserleichterungen
eintreten Das Vor ehen der württembergiſchen Staatspoſt hat
r olge gehabt daß die ſtuttgarter Privatpoſt das Porto für

riefe und Poſtkarten von 3 Pfennig auf 2 Pfennig ermäßigt
Zum Fall Pagſch wird den Leipz Neueſten Nachr Fol

gendes mitgetheilt Karl Paagſch der ſich bekanntlich in der hie

g d t h h n än T e c 2 u2 h cent GSGSktconmmanaaageareeaneeeear

ß en Nervenklinik des Profeſſors Dr Flechſig zur Unterſuchun
efindet ſcheint in Bezug auf ſeinen geiſtigen Geſundheitszuſtan

ſeinem Arzte keine Beſorgniß einzuflößen denn Paaſch darf jetzt
nach Belieben und ohne Begleitung in die Stadt gehen und hat
auch vom Vormundſchaftsgericht die Erlaubniß erhalten ſich in
der Stadt eine eigene Wohnung miethen zu dürfen

Ausland
England Eine am Donnerstag in London ſtattgehabte

Verſammlung von Beſitzern griechiſcher Staatsſchuld
verſchreibungen ſandte ein Telegramm an den Miniſter
präſidenten Triknpis in welchem ein entſchiedener Proteſt gegen
deſſen Maßnahmen hinſichtlich der änßeren Schuld eingelegt
und die Ernennung einer Kommiſſion angekündigt wird welche
die Jntereſſen der Obligationenbeſitzer wahrnehmen ſoll
Das Oberhaus hat ſich am Donnerstag bis zum 12 Jan
1894 vertagt Jm Unterhauſe erklärte am Donnerstag
der Premierminiſter Gladſtone die Regierung erkenne an
daß in dem Geſchäftsgange des Hauſes eine ernſte Sitnation
eingetreten ſie ſei aber noch nicht in der Lage Maßregeln
anzukündigen Die Regierung werde den weiteren Verlauf der
Debatte abwarten eventuell die erforderlichen Schritte vor
ſchlagen

Ueber die jetzige Stellung des Herzogs von Koburg
Gotha zu England uſw wurde am Donnerstag im eng
liſchen Unterhanſe eine ausführliche Verhandlung ge
pflogen über welche uns folgender telegraphiſche Bericht
vorliegt

Premierminiſter Gladſtone erklärte bezüglich der die Stellung
des Herzogs von Sachſen Koburg Gotha betreffenden
Arrangements der Herzog habe durch die Parlamentksakte
von 1866 für ſeinen eigenen Gebrauch eine Jahresapanage
von 15,000 Pfund Sterling erhalten Jm Jahre 1873 ſei an
läßlich der bevorſtehenden Vermählung eine weitere Jahres
apanage von 10,900 Pfund Sterling für den Gebrauch des
Herzogs und der Herzogin durch Parlamentsakte gewährt
worden Beide Akte enthielten die Beſtimmung daß im Falle
der Beſteigung eines fremden Thrones die beſagten Annuiläten
vom Parlamente aufgehoben oder reducirt werden könnten
Die Freiheit des Parlaments ſei dadurch vollkommen gewahrt
und das Parlament könne thun was es wolle aber er wolle
vorher mittheilen was die Regierung gethan habe nur müſſe
er erwähnen daß 1873 ein Antrag geſtellt worden ſei
gegebenenfalls die völlige Aufhebung der Annnitäten eintreten
zu laſſen Er habe damals als Vertreter der Regierung erklärt
daß die Thronbeſteigung dem Herzog nicht nothwendigerweiſe
den Charakter eines britiſchen Prinzen entziehe oder ſeine
britiſchen Verpflichtungen beſeitige und daß in einem ſolchen Falle
die Annuität reduzirt aber nicht aufgehoben werden ſolle Jn
dem gegenwärtigen Falle habe man die Erklärung vom Herzog
ſelbſt in welcher er auf die Annuität von 15,000 Pfund Sterling
verzichte und die Mitgliedſchaft des Geheimen Rathes aufgebe
Es ſei die Pflicht der Regierung geweſen ſich mit dem Herzog
in Verbindung zu ſetzen und dieſer habe erklärt in erſter Linie
er wünſche nicht den Wünſchen des Parlaments zu entſprechen
ſondern und daß ſei ein glücklicher Ausdruck demſelben
zuvorzukommen indem er ſelbſt vorſchlage einen Theil Ruf
von radikaler Seite Oh der Annnität aufzugeben Als Grund
für die Aufgabe eines Theiles habe der Herzog angegeben daß
er beabſichtige einen Theil des Jahres regelmäßig in England
zu verbringen und Clarence Honuſe zu behalten Der Herzog
babe damit augenſcheinlich gezeigt daß er es für ſeine Ppſlicht
erachte ſeine häuslichen Beziehungen in England mit der er
lauchten Familie der Königin aufrecht zu erhalten und die
jenigen Jahresausgaben zu machen welche in der That britiſche
Ausgaben ſeien Die Regierung habe dies mit in Betracht ge
zogen und ſei zu dem Schluſſe gekommen daß im Falle einer
Aufgabe oder einer Verzichtleiſtung bezüglich der Annnität von
15,000 Pfund Sterling es recht und billig ſei dem Herzoge
als Mitglied der britiſchen Königsfamilie während ſeiner
Lehenszeit eine Annnität von 10,000 Pfund Sterling zu laſſen
Nufe der Radikalen Oh Beifall auf den Oppoſitionsbänken

Dies bleibe eine Frage des weiteren Vorgehens Um dies als
freiwilligen Akt ſeitens des Herzogs zu kennzeichnen ſei eine
Verzichtleiſtungs Urkunde aufgeſetlzt worden in welcher die
Annnität von 15,000 Pfund Sterling annunllirt werde Der
Herzog habe die Urkunde vollzogen und der Regierung über
mittelt Dieſe betrachte die Urkunde als Staatsdokument
kraft derſelben könne jede Auszahlung verhindert werden
Mithin brauche das Parlament eine Reduktion nicht
durch die vorgeſehenen Mitktel zu erzwingen Weder für
das Parlament noch das Volk Englands wäre es wünſchens
werth daß der Herzog ſeine engeren Beziehungen zu der
Königin und der königl Familie aufgebe oder daß derſelbe auf
Koſten der Bevölkerung von Sachſen Koburg und Gotha ſeinen
Aufenthalt in England beſtreite Beifell Was die Befähi
gung des Herzogs zu Sitz und Stimme im Oberhanſe betreffe
ſo ſei dieſe Frage ausſchließlich vom Oberhauſe zu entſcheiden
und was die Mitgliedſchaft zum Geheimen Rathe betreffe ſo
habe der Herzog die Königin aufgefordert ſeinen Namen aus
der Liſte der Geheimen Räthe fortzulaſſen Ob nöthig oder
nicht ſo ſei es doch ein gerechtes und kluges Verfahren Bei
fall Labonchère fragt an ob dem Hauſe Gelegenheit gegeben
werde ſeine Anſicht darüber auszuſprechen und abzuſtimmen
NRufe Oh Oh Gladſlone erklärt eine Debatte ſei unthun

lich und unnöthig Auf eine Anfrage Dalziel s ob der Herzog
britiſcher Unterthan bleibe erwiderte Gladſtone dieſe Frage ſei
an die Kronjuriſten zu richten Labouchère verlangt die Er

laubniß die Vertagung des Hauſes zu beantragen um die
Frage der Apanage von 10,000 Lſtrl zu erörtern Die Erlaub
niß wird mit 177 gegen 59 Stimmen verweigert

Dänemark Der Miniſter des Jnnern hat ein Verbot
gen die Einfuhr von Kleie in gebrauchten Säcken aus
Rußland Deutſchland Oeſterreich Ungarn
Belgien und Frankreich erlaſſen Das Verbot tritt mit
dem 1 Januar 1894 in Kraft Ausgenommen ſind ſolche
Kleieſendungen die bis zum 1 Jannar bereis unterwegs ſind

Frankreich Das Schwurgericht verurtheilte am Donnerstag
den Kutſcher More welcher am 13 Auguſt während des Wahl
feldzuges mit einem Revolver auf Lockroy geſchoſſen halte zu
6 Jahren Zwangsarbeit

Serbien Bei der am Donnerstag ſtattgefundenen Ver
handlung in dem Prozeß gegen das frühere
Miniſterium Avakumowitſch war der Andrang des
Publikums gering es waren kaum hundert Perſonen an
weſend Die Angeklagten waren mit Ausnahme von Kundo
witſch ſämmtlich erſchienen Die Verhandlung wurde wie
bereits gemeldet von dem Staatsrath Velimirowitſch eröffnet
Die Anklage lautet auf Verletzung der Verfaſſung und der
Geſetze Das ſeitens Avakumowitſch s und Ribartſch s geſtellte
Verlangen die Akten über die der Verhandlung voranus
gegangene Thätigkeit des Stgatsgerichtshofes zu verleſen
wurde infolge eines Beſchluſſes des Gerichtshofes abgelehnt
Hierauf entſpann ſich zwiſchen dem Vorſitzenden den An
geklagten und den Vertheidigern eine Diskuſſion über die Ans
ſchließung zweier mit den Angeklagten verſchwägerter Mit
glieder des Gerichtshofes Der Vorſitzende erklärte der
Gerichtshof werde hierüber entſcheiden Die nächſte Sitzung

re ger

Probinuzial Nachrichten
Hönnern 21 Dez Heute abend hielt der hieſige größte

Wohltbätigkeitsverein der Frauenverein ſeine d esjährige
Weihnachtsbeſcheerung im Sagle der Preußiſchen Krone
ab Beſchenkt wurden im ganzen 67 Perſonen 26 Knaben 24
Mädchen und 17 Erwachſene darunter 27 Waiſen

O Löbejün 21 Dez Der ſeit einigen Mongten von Hannover
nach hier verzogene Zabhntechniker T hat ſich in vergangener
Nacht unmittelbar nach der Rückkehr von einer Reiſe einen
tödtlichen Schuß in die Bruſt beigebracht Wegen der Schwere
der Verletzung iſt er nach dem nöthigen Verbande nach den
r en Kliniken geſchafft worden Die Beweggründe zu der

hat ſind z Z nicht bekannt

Eisleben 21 Dez Die beiden Mansfelder Seen ſind
vom 13 19 d im Steigen geblieben Der Salzige See nahm
um 47 mm zu der Süße See insgeſammt 7 mm Da nach dem
Tabl beide Gewäſſer zur Zeit ohne Abfluß ſein dürften ſo

kann das v er Verhalten nur durch die bedentenderen
Zuflüſſe welche die Weida dem Salzigen See bringt erklärt
werden Auf den Schächten der I Verginſpektion würden die
Gewäſſer weiter herabgezogen e bewältigt Man verzeichnete
auf Otto III 8 m ſenkrechte Abnahme Die Thätigkeit der
Pumpſtation zur Entwäſſerung des Salzigen Sees wird
ſpäteſtens im Februar beginnen können

w Querfurt 21 Dez Der Kreis Ausſchuß hat ans dem
ihm für das Rechnungsjahr 1893/94 zur außerordentlichen Unter
ſtützung von Bezirkshebammen zur Verfügung ſtebenden Fonds
Einzelbeträge von je 20 und 15 M bewilligt

C Sangerhanuſen 21 Dez Durch einen geſtrigen Beſchluß
der StadtverordnetenVerſammlung iſt über unſer Gymnaſium
endgiltig entſchieden worden Nach Einführung des Normal Be
ſoldungsetats ſteigerten ſich die Ausgaben für das Gymnaſium und
da der Staat die erbetene Beihilfe nicht in der beantragten Höhe
gewährte ſo ſahen ſich unſere ſtädtiſchen Behörden genöthigt ſich
für Aufhebung des Gymnaſiums zu entſcheiden und an
deſſen Stelle eine latein loſe Realſchule zu errichten
Vom 1 April n Js an ſoll bereits die Sexta des Gymnaſiums
beſeitigt und daſür die Sexta einer Realſchule gegründet
werden

F Naunmburg 21 Dez Zur Regel ung der öffentlichen
Tanzbeluſtigüngen auf dem platten Lande erläßt der
Herr Landrath v Feilitzſch eine Verordnung für den diesſeitigen
Kreis nach welcher Tanzbeluſtigungen zwei Tage binkereinänder
nur zu Oſtern Pfingſten und zur Kirmeß abgehalten werden
dürfen Für das Jahr 1894 ſind Tanzbeluſtigungen zu geſtatten
den 27 bezw 28 Jan 28 Febr 2 und 3 Oſterfeiertag 15 April
2 und 3 Pfingſtfeiertag 17 Juni 15 Juli 12 Aug 2 Sept
14 Okt 11 Nov und 26 Dez Bei beſonders nachgeſüchter
Tanzerlaubniß zum Karpfenſchmaus Vogelſchießen Ernte oder
Kirchweihfeſte muß der entſprechende Monatstanz ausfallen An
den Sonntagen an welchen in einer Gemeinde Kirchenviſitation
oder Abendmahl ſtattfindet darf kein Tanz ſtattfinden Jn Orten
mit mehreren Tanzſälen kann den Wirthen abwechſelnd Tanz
erlaubniß ertheilt werden Perſonen unter 16 Jahren iſt der
Zutritt zu den Tänzſälen bei Strafe verboten Die Veranſtaltung
von Tanzvergnügungen ſeitens der Vereine oder geſchloſſenen
Geſellſchaften bedürſen beſonderer polizeilicher Erlaubniß ſobald
von Nichtmitgliedern Beiträge erhoben werden im anderen Falle
ſind ſelbige nur durch die Gaſtwirthe 24 Stunden vorher der
Polizei zu melden Den Amtsvorſtehern ſteht die Befugniß zu
die oben angegebene höchſte Zahl von Tanzbeluſtigungen zu be
ſchränken ſobald von Wirthen die Verordnung durch Veranſtaltung
privater Tänzereien umgangen wird Ueber das Vermögen
des Kaufmanns Hugo Groſſe iſt der Konkurs eröffnet

J Erfurt 21 Dez Die angeſtellten Ermittelungen über die
ſchon erwähnte angebliche grauſame Beſeitigung zweier

neugeborener Kinder durch deren Vater haben bis jetzt ein
gänzlich negative s Reſultat ergeben Den Aufenthalt des
angeblichen unnatürlichen Vaters hat übrigens der Angeber mit
benannt Wenn die Sache dadurch wahrſcheinlicher ſchien daß
die angebliche Mutter der Kinder kürzlich verſchwand ſo kommt
man jetzt doch mehr auf eine falſche Angeberei zumal bekannt
wird daß mit der Frau auch der Angeber verſchwunden iſt und
man wohl nur beabſichtigte dem von der Fran getrennt lebenden
angeblichen Mörder Unannehmlichkeiten zu bereiten Jn einer
Heiraths Angelegenheit wurde einem verwittweten Oekonomen in
Walſchleben von einem Vermittler ein Papier zur Angabe der
Adreſſe des Heirathsluſtigen vorgelegt letzterer kam auch dem
Anſinnen nach Wie erſchrak aber der Wittwer als er nach
einigen Tagen erfuhr daß ein Wechſel über mehrere hundert
Mark mit ſeinem Giro hier in Umlauf war es ſtellte ſich heraus
daß er ſeine Adreſſe auf ein Wechſelformular geſetzt ohne daß er
von der Eigenſchaft des Papiers eine Ahnung hatte Der Ve
trüger wurde verhafſtet

Erfurt 21 Dez Jnnerhalb der im nächſten Jahre ſtatt
ſindenden Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung werden
mehrere ſehr bedeutende Sonderausſtellungen veranſtaltet werden
Außer der programmmäßig beabſichtigten Ausſtellung von Muſter
werkſtätten mit Kraftbetrieb der Ausſtellung von Frauenarbeiten
und Erzeugniſſen des Hausfleißes ſowie der bereits gemeldeten
Kunſt und Gemälde Ausſtellung iſt nunmehr auch noch die Ver
anſtaltung einer großen landwirthſchaftlichen Aus
ſtellung in Verbindung mit einer Thierſchau feſt vereinbart
und eine von ſämmtlichen größeren Sportklubs Deutſchlands in
Scene zu ſetzende Ausſtellung von Raſſehunden in ſichere
Ausſicht geſtellt worden

S Kalbe 21 Dez Die Vereinigung der Stadt
Kalbe mit den beiden Landgemeinden Bernburger
und Schloß Vorſtadt und Gutsbezirk Amt Kalbe
hildete in einer geſtern unter Vorſitz des Landraths Pape abge
haltenen Kreistagsſitzung den wichligſten Punkt der Tages
ordnung Der vom hieſigen Bürgermeiſter Mittelſtädt geſtellte
Antrag wurde durch Folgendes begründet Der Kreistag wolle
ſein Gutachten dahin abgeben daß ein die Vereinigung der Land
gemeinden Bernburger Vorſtadt und Schloß Vorſtadt Kalbe und
des Gutsbezirks Kalbe mit der Stadt Kalbe S erheiſchendes
öffentliches Jntereſſe als vorhanden anzuerkennen iſt insbeſondere
weil infolge örtlich verbundener Lage ein erheblicher Widerſtreit
kommunaler Jntereſſen entſtanden iſt deſſen Ausgleichung auch
durch die Bildung von Verbänden im Sinne der 88 128 ff der
Landgemeindeordnung nicht zu erreichen iſt Nach langer Be
rathung des Für und Wider ſtellte Konſul Stengel Staßfurt
den Antrag Der Kreistag wolle beſchließen 1 mit Rückſicht auf
die eigenartige Lage der für die Domäne Kalbe vorliegenden Ver
hältniſſe die Beſchlußfaſſung über den Antrag des Abg Mittel
ſtädt bis zur nächſten Kreistagsſitzung auszuſetzen 2 eine baldige
vertragsmäßige Vereinigung der Stadt Kalbe mit den betr Land
gemeinden und namentlich mit dem Gutsbezirk Kalbe dringend zu
eimpfehlen Jn der Hoffnung daß der Kreistag falls ein Ver
gleich zwiſchen den betheiligten Kommnnalverbänden nicht zu
ſtande kommen ſollte in nächſter Sitzung ebenſo einſtimmig als
heute die Nothwendigkeit der Vereinigung im öffentlichen Jntereſſe
l n wird zog Bürgermeiſter Mittelſtädt ſeinen Antrag
zurück

h Geuthin 21 Dez Unter einem Bett in der Wohnung des
Schulzen Tonne in Woltersdorf entdeckte man vorgeſtern
einen Menſchen der ſich als der aus dem Zuge zwiſchen Gr
Wuſterwitz und Cader Schlenſe entſprungene 24jährige zu
einer 1 jährigen Zuchthausſtrafe verurtheilte Arbeiter Stants
laus Piechowsky entpuppte Er wollte angeblich ein Paar
Stiefel ſtehlen da bei ſeiner Flucht der rechte Stiefel im Coupee
verblieben war Als Waffe ſührte er ein ſchweres Stück Eiſen

findet am Sonngbend ſtatt mit ſich Er wurde ſoſort nach Halberſtadt abgeliefert 121
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den geſtern auf Schlagenthiner und KleinwuſterwitzerS Wert don 2 Schützen erlegt Ein ſo günſtiges Reſultat
t für dieſe Gegend eine Seltenheit

Regierungs und Forſtrath Hauſchild zu Magdeburg iſt vie Königliche Krone zum Rothen Adler Orden vierter

Klaſſe dem Forſtmeiſter Axt zu Letzlingen der Rothe Adler
Hrden vierler Klaſſe dem OberForſtmeiſter Fihru von Sal

uth zu Magdeburg der Königliche KronenOrden dritter
Kiaſſe dem evangeliſchen Hauptlehrer Muſildirektor Stein
däuſer zu Mühlhauſen i Th der Königliche KronenOrden
vierter Klaſſe dem Förſter Wiederhold zu Theerbütte im
Kreiſe Gardelegen das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

x Aus Thüringen 21 Dez Wie uns von zuverläſſigerSeite mitgetheilt wird iſt jüngſt im Reichspoſtamte die Frage
eingehend erwogen worden ob es ſich wegen der großen Ueber
laſtung der ganz Thüringen umfaſſenden Oberpoſtdirektion
Erfurt nicht empfeble eine zweite Oberpoſtdirektion in
Thüringen zu errichten Die Frage ſoll nun an maßgebender
Stelle bejahend beantwortet und unter den in Betracht kom
menden Städten in erſter Linie Gera Reuß als Sitz dieſer
Behörden ins Auge gefaßt worden ſein

8 Leipzig 21 Dez Statt bisber in vier wird Alt und Neu
Leipzig fortab nur in drei Polizeibezirke eingetheilt ſeindie Slelle des verſchwundenen Polizeilieutenants
Stim mel wird alſo nicht wieder beſetzt ſondern iſt überflüſſig
geworden Vom 1 Jan n J wird hier eine nene Zeitung
Stadt Anzeiger erſcheinen ſelbſtverſtändlich billig, für

30 Pf pro Monat Eine Gaunerbande treibt zur Zeit ihr
Unweſen welche namentlich junge Leute dadurch beſchwindelt daß
denſelben werthloſe Ringe Uhren e aufgeſchwatzt werden
Gebt die Sache nicht in bagarem Gelde ſo wird ein Tauſchgeſchäft
vorgenommen Leider gelang es noch nicht einen der Betrüger
dingfeſt zu machen Ein 30 Jahre alter Schloſſer verſprach
einer Verkäuferin die Ehe und es gelang ihm dadurch ſeiner

Braut 300 M abzuſchwindeln Dann verſchwand der Bränu
ügam, indeß traf ihn das Mädchen geſtern in Plagwitz und
veranlaßte die Verhaftung des Betrügers Zur Errichtung
einer Sparkaſſe in Stötteritz wurden von einer edlen
Dame 20,000 M geſpendet

Ueber die Verhältniſſe des Herzogs von Koburg
Gotha ſind geſtern durch den Miniſterpräſidenten Gladſtone im
engliſchen Unterhauſe intereſſante Aufklärungen gegeben worden
die unſere Leſer unter Ausland finden

Vermiſchtes
Vernnglückte Weihnachtspackete Am 20 Dez iſt ein

Eiſenbahnzug auf der Linie Berlin Kreuz Schneidemühl welcher
mit Verſpätung am BVeſtimmungsort eingegangen war infolge
unrichtiger Weichenſtellung von einer Nangirmaſchine erfaßt
worden Der bei dem Zuſammenſtoße getroffene Bahnpoſtwagen
wurde aus den Schienen gehoben und auf die Seite geworfen
Das aus der beſchädigten Leitung ausſtrömende Gas hat ſich
durch Ofenfeuer entzündet und den Wagen ſammt der Ladung in
Brand geſetzt Von der aus gewöhnlichen Packeten beſtehenden
Ladung ſind 235 mehr oder weniger durch Feuer und Waſſer
beſchädigt worden 50 Stück ſind verbrannt Der Vahnpoſtwagen
iſt ſtark beſchädigt Die drei im Wogen dienſtlich beſchäftigien
Perſonen ſind zum Glück ohne ernſiere Verletzungen davon
gekommen Die zur Aufrechterhaltung des Betriebes erforder
lichen Maßnahmen ſind ſofort getroffen worden

Freche Diebe Eine Wittwe Burlig in Berlin hatte als
Jnhaberin eines Fuhrgeſchäfts einen Rollwagen im Werthe von
1 N auf einem Platze in der Huſſitenſtraße auſſtellen laſſen
Vor einigen Tagen erſchienen dort drei Männer die den Wagen
eingehend beſichtigten Der Verwalter des Gründſtücks glanbte
daß die Eigenthümerin ihn verkaufen wollte Am nächſten Nach
mittag fanden ſich zwei der Männer mit zwei Doppelponies
wiederum dort ein und fuhren angeblich im Auſtrage der Frau V
mit dem Wagen davon Von den Dieben fehlt jede Spur

Die Mittheilung des Großpapa s Großpapa Schwieger
ſohn nebſt Gattin waren zu einem fröhlichen Feſte in einem be
freundeten Hauſe in Löbtau eingeladen und da kam es denn
daß der Schwiegerſohn durch eifriges Jntereſſe an den guten
Getränken aller Art ſich in eine ſehr ſelige Stimmung verſetzt
hatte als die Familie den Heimweg autrat Der Großvater
wohnte mit denr Schwiegerſohn in demſelben Logis und geleitete
ihn nebſt Gattin bis in die Schlafkammer wo der kleine ſieben
jährige Fritz in tiefem Schlummer lag aber durch die Ankunſt
der Eltern munter wurde Als dies der Großvater gewahrte
flüſterte er dem Kleinen beim Vorbeigehen am Bett leiſe zu
Dein Papa hat einen kleinen Affen mitgebracht Der

Kleine dies hören aufſpringen zu ſeinem Papa ans Bett eilen
und ihn athemlos und auf s Dringlichſte nach dem mitgebrachten
Affen fragen war augenblicklich die grauſame Folge der Ein
üſterung des luſtigen Großpapa s Der Knabe war in dieſer
dacht nicht wieder zum Schlafen zu bringen und wiederholte

ſeine dringliche Frage nach dem Affen beim Morgenkaffee beim
Mittageſſen und am Abend und war untröſllich über die
le grefeiche Hartnäckigkeit des Vaters ihm den Affen nicht zu

gen
Beim Schlittſchuhlanfen auf einem ſchwachbeeiſten See bei

Lürnberg brachen geſtern mittag drei Kinder ein Während
zwei mit Mühe gerettet werden konnten ertrank das dritke

Geſtorben Jn Weſel iſt jener Soldat über deſſen Miß
bandlung durch einen Unteroſſizier jüngſt berichtet wurde dem
Perendirfer Wochenbl zufolge geſtorben Die Leiche des
w

re werthen iſt in ſeine Heimath Versmold übergeführt
rden

Widerrufen Wie uns telegraphiſch mitgetheilt wird erklärt
letzt Canonicus Franz in Breslan die durch die Blätter ge
gangene Nachricht von ſeiner Verlobung für eine alberne Klatſch

geſchichte

Näthſelhafter Selbſtmord Jn Saargemünd erſchoß ſich
am Mittwoch der Rittmeiſter und Escadronschef im 5 Chevaux
legerRegiment Freiherr von Beulwitz der erſt vor kurzem in

gs Regiment verſetzt worden war aus noch unbekannter Ürſache
r hinterläßt eine Frau und drei Kinder
Menſch und Pferd Jn Borde aux fand ein Weltrennen

wiſchen einem berittenen Cowboy Kuhhirten und Radfahrern
igtt Nach neun Stunden hatte der Cowboy 264 und der Rad
kahrer 251 Kilomeſer zurückgelegt Der Reiter ſiegte und
erhielt den ausgeſetzten Preis von 20,000 Francs

rin ſalomoniſches Urtheil Dieſer Tage wurde vor der
t wellationskammer des Obergerichts in Zürich ein Prozeß ver

t dem per Thatbeſtand zu Grunde liegt Ein
nnegtmann und ein Conducteur einer Eiſenbahn waren wie dies

m peilen geſchieht gneinander gerathen Der Privatmann äußerte
ort ,anderen Perſonen in Gegenwart des Conducteurs die

ſich dieſer letztere ſei ein Kalb Der Conducteur fühlte
beim dec er Ehre verletzt und leitete eine Ebrverletzungsklage
dem ezirksgericht ein Das Bezirksgericht fand jedoch daß in
ellagt orte Kalb eine Beſchimpfung nicht liege ſprach den An

di i frei und legte dem Kläger die Koſten auf Gegen
andlu rtheil appellirte der letztere und der Prozeß kam zur Benie Zwei der Richter der Appellationskammer waren der

der Peiſon babe der Ausdruck Kalb nur Bezug auf die Jntelligenz
en nicht aber auf den ſittlichen und rechtlichen Werth

ſeder der Wenn man da nicht eine Grenze ziehe ſo werde bald
einer gu ein anderer Schafskopf oder Eſel ütilirt habe mit

einung ommen Zwei andere Richter waren jedoch der
a daß die Worte Kalb Schafskopf Ochſe uſw eine

niurie in ſich ſchließen Man dürfe doch einen Menſchen nichtZu einem Vierfüßler vergleichen Mit Rückſicht darauf aber

daß die Aeußerung nicht direkt ſondern gegenüber Dritten gethan
wurde könne man von einer Beſtrafung Umgang nehmen doch
rechtfertige es ſich dem Anugeklagten die Koſten aufzuerlegen
Der Vorſitzende ſchloß ſich der Anſfaſſung an wonach Kalb
keine Beleidigung ſei worauf der Angellagte freigeſprochen
wurde Ein ſchweizer Blatt fragt nun ob man die fragliche Be
zeichnung jetzt auch auf die betreffenden Richter anwenden
dürfe

Scharlach epidemie Vom 10 bis zum 16 Dezember ſind
in Kopenhagen 1514 Erkrankungsfälle zur Anzeige gelangt
gegen 620 in der Vorwoche Jn den Krankenhäuſern für

e Krankheiten liegen 683 am Scharlachſieber erkrankte
Perſonen

Ein braver Mann An der Moskauer Univerſität
ſollten kürzlich eine ganze Menge Studenten wegen Nichtzahlung
der Collegiengelder relegirt werden Die dortigen Blätter brachten
dieſe Miltheilung und eins derſelben warf dabei die Frage auf
ob ſich denn wirklich in dem reichen Moskau kein Menſch finden
ſollte der durch Bezahlung der ganzen Schuld den armen Stu
denten die Fortſetzung ihrer Studien ermöglichen würde Tags
darauf bexeits betrat ein behäbiger ruſſiſcher Kaufmann die Uni
verſitäts Kanzlei Jſt es richtig wandte er ſich an einen der
Beamten was da geſtern in der Zeitung ſtand Werden alle
die Studenten fortgejagt welche die Collegiengelder noch ſchulden
Ja das iſt ſo Und wieviel machen dieſe Collegienſchulden

in Geld ausgedrückt 4800 Rubel ſind s in Summa Be
dächtig griff der Kaufmann in ſeine Bruſttaſche holte eine dicke
wohlgeſpickte Brieftaſche hervor entnahm derſelben einen Pack
Geldſcheine und begann ſie vor dem Beamten auf den Tiſch zu
zählen So hier ſind die 4800 Rubel Prostschaite Adien
Sprach s und ging hinaus ohne weiter ein Wort zu verlieren
Den Namen des braven Mannes weiß man bis heute noch nicht

Vor dem Fahuneneid Feldwebel zu den Rekruten Heute
müßt Jhr ſchwören Aber das ſag ich euch im Dienſt
M Meta Treue anders zu verſteh n als wie bei den
Mädeln

Jn der Sommerfriſche Mutter zur Tochler Der
blonde Herr der uns bei Tiſche immer vis vis ſitzt ißt jeden
Tag Wiener Schnitzel Wie genügſam Den ſollteſt du zu
bekommen ſuchen Wiener Schnitzel ſind leicht zu machen

Ein Hinderniß s Televhon is doch eigentlich noch e
recht unvollkommene Erſindung mer kann net recht reden

B Wornm kannſt de net recht reden A No hat
mer doch de Händ net frei

Frauen Logik Frau zum Manne der wiederholt von der
Jagd mit einem winzigen Haſen heimkehrt Jch begreife dich
nicht Mann daß du dir ſtets den Schund zutreiben

läßt Flieg BlHandel Gewerbe und Verkehr
Düsseldorf 21 Dez Der Koblenmarkbt ist trotz milder

Witterung fest Der Roheisenmarkt ist bei anziehenden Preisen
belebt Für fertige Fabrikate mehren sich die Nachfragen und
Abschlüsse Der Köln Ztg zufolge erreichte der Kohlen
versandt aus dem Rubr Kobhblengebiete heute 12,000 PDoppel
waggons eine bisher noch nicht dagewesene Ziffer

Walzwerkverband Köln 21 Dez Per Köln Ztgzufolge stimmte die gestrige Versammlung der Rheinisch West
fälischen Walzwerke grundsätzlich der neuen Verbandsbildung
zu Es wurde ein Ausschuss zur Prüfung der Einschätzungsmengen
eingesetzt behnfs Unterbreitung von Vorschlägen an die demnächstige
Versammlung

Auf die Tagesordnung der Generalversammlung äer LI ge meinen
Deutsehen Handelsgesellschaft wird nachträglich eine
Oftferte auf käufliche Uebernahme des Gesammtvermögens gesetzt

Die Aufhebung des Termingeschäftes in Petroleum
an der hamburger Börse wurde vom Verein der Petroleumhäncdler
in dessen letzter Sitzung beschlossen

Baumwollen Ernt e Brüsse 21 Dez Laut Mon
des Int hat ergiebt die Baumwolken Ernte Egyptens500, 09 Kantar Fehlbetrag gegen das Vorjahr

Neue türkische Anleihe Nach dem Vinanzherold wird
die geplante türkische Tumveki Anleihe eine Mion türkische Pfund
betragen Die Obligationen werden auch in Reichsmark ausgestellt mit
noiminal 400 AI gleich 22 türkischen Pfund Coupo s und verlooste
Stücke sind auch in Frankfurt und Berlin in Reichsmark zahlbar

Sehweizerische Anleihe Bern 21 Dez Per Nationalrath
hat dem Bundesrathe die verlangte Ermächügung zur Aufnahme einer
Anleihe von 20 Alillionen ertheilt Die Anleihe ist zu einer verzins
lichen Anlage bestimmnt

Ahlungseinstellungen Veber die Bankfirma IIalber
stadt in Altona deren Zahlungsverlegenheiten bereits erwähnt wurden
wird noch folgendes gemeldet Der Bänkier Jean Lalberstadt ist
verschwunden derselbe wird der Unterschlagung von Depotgeldern
beschuldigt Die Passiva werden auf 250,000 A angegeben Buda
pest 21 Dez Die budapester grossen Geldinstitute vereinbarten
den klausenburger Instrituten die nöthigen Alittel zur Befrie
digung ihrer Verbindlichkeiten zur Verfügung zu stellen und wurden
gestern bereits Alillion VI flüssig gemacht Apolda 21 Dez
Wie hiesigen Fabrikanten mitgetheilt wird befindet sich die berliner
Wollwaaren firma Wehner Hentsehel in Zahlungsschwierig
keiten Einige hiesige Phantasiewollwaaren Fabrikanten sind bei der
Firma mit Ziemlichen Posten betheiligt Die Aktiven betragen etwa
60,000 die Passiven ca 105,000 A Wie verlautet ist ein Vergleich
zu E0 Proz angeboten worden New Vork 21 Dez Telegr Die
St Nicholas Bank sehloss heute morgen ihr Lokal

Buenos Ayres 20 Dez Telegr Goldagio 225,00
Rio de Janeiro 20 Dez Telegr Weehsel auf London 10

Wnaren und Profuktenberteohte
Getreide

Be rlin 21 Dez Woeolzen mit Ausschlues von Kauhwolzen per
1000 kg Loco leblos Termine höher Gekündigt 50 t Künidigunge
preis 143,5 M Loco 135 148 31 ne Qualität Lieferungsqualnint
143 per diesen Monat 143,k0 144 bez per Jan 1891 per
Febr her März per April per Mai 150,50 151,25bez per Juni 152 152,60 bez per Juli

Koggen per 1000 kg Loco sehr schwach offerirt Termine höher
Gekündigt t Kündigungspreis Loco 122 128 nachQualität Lieferungsquaſitüt 126 in ländischer guter 125 126,5 ab
Bahn bez russischer per diesen Monmt 127 bez per Jan 1894

Per April 131,25 132,5 bez ver Alai 131,6 131,25 132,76 bez
per Juni 133,5 bez per Juli 134,5 bez

Gerste per 1000 k Still Grosse und kleine 140 185 Futter
gerste 115 140 A nach Qualität

ufer ver 1000 kg Loco fester Termine wenig verändert Ge
kündigt 750 t Kündigungspreis 356,5 A Loco 145 185 M nach
Qualität Iieferungsqualitüät 158 pommerscher mittel bis guter
146 162 bez feiner 163 180 bez preussischer wittel bis guter 148
162 bez feiner 165 182 bez sehlesischer mittel bis guter 148 162
bez ſeiner per diesen bfongt 156 156,5 bez per Jan 1894

per Febr per April per Alai 142,25 142,75 bez
per Juni per Juli

HMumvurg 21 Dez Weizen loco ruhig holstenischer I000
neuer 140 143 Roggen loco rubig meckleuburxizcher loco neuer 132
bis 136 russ Soco ruhig 90 92 unverzollt Hafer ruhig Gerste ruhig

Nordhausen 21 Dez Preise einsehbl Aaklergebühr Weizen
13,50 14,20 AI Roggen 18,00 13 40 M Gerste 14,00 bis 16,00 A Hafer
15,00 16,00 A

Antwerpen 21 Dez Weizen ig Roggen igweichend George r scp ruhig es ruhig Naket
Now Vork 21 Dez Telegr ukangsberleht WeirzoMai gr A g iron perZucker
amburg 21 Dez Sehlussbertelit Ruben Rohzuoxer l Pro

dukt Busis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg pr Dez
12 65 pr März 12,75 per Mai 12,85 pr Sept 32,92 P st
Rüven z rg l I We v r Joswreh u Comp

Zeker I Produkt Basis v rei ordh vg z m Matt e Kamburtz vor Her
on don 23 Dez 969 Javaxueker loco 15 i übonzuekor loco i2 lest Centritugal Cuba u robis Kuron Rat

c a ris 21 Pe Ankan Kohbruoker bebauptet 88 loco 31,60
à 4,75 Weisger Lucker rubig r 3 pr 190 kg per Dez 37,00 por
Jan 37,00 per Jan April 37,12 por Mürz Juni 37,37

Katkee
Hamburg 21 Pez Kafleo fest VUmsate 2000 Saek
Hamburg 21 Dez Nachmittagsbericht Good average Santos

pr Dez 82 pr Alärz 81 pr Mai 79, pr Sept 76 Behauptet
Hambuxg 21 Dez abends 6 Uhr Bericht der IIamb Firma

Joswich u Comp Katfſee good average Santos per Dez 62 per
März 81 per Alai 792,, Behauptéet

Amsterdam 21 Dez Java Kallee good ordinary 52
Spiritus

Berlin 21 Dez Amtlich Spiritus müt 50 M Verbrauche
abgnbe per 100 1 à 100 gleich 10,000 nach Tralles Gekündige

I Kündigungspr M oco ohne Fass 51 bezSpiritus mit 70 I Verbrauchsabgabe per 100 1 à 100 glofeh 10,000
nach Tralles Gek l Kündigungepreis M Loco ohne Faes
31,5 bez per diesen Monat

Spiritus mit 50 Verbrauchsabgabe per 1001 A 100 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis U Loco mit PFasr

per diesen Monat S8Spiritus mit 70 ſ Verbraucheabgabe Fest Gekündigt 10,000 L
Kündigungspr 30,8 I Loco mit Fass per diesen blonnt 30,6 30,8
bez per Febr 1894 per Aärgz per April 37 27,2 37,1 bez
Je ai 37,2 37,4 37,3 bez per Juni per Aug 38,5 38,6 bez per

ept
Hamburg 21 Pez Spiritus loco sehr still pr Dez Jan 20 Br

per Jan Febr 202/ Br per April Mai 21 Br per Mai Juni 21 Br
Paris 21 Dez Schlussber Spiritus träüge per Dez 35,00 per

Jan 35,25 per Jan April 35,50 per Mai Aug 36,50

Petroleum
IHIamburg 21 Dez Petroleum loco j still Standaräà vhite le

5,00 Br per Dez 4,95 Br
Antwerpen 21 Pez Schluss Bericht Rafinirtes Typo weiso

ioco 12 bez 12 Br per Dez 12 Br per Jan 12 Br per Jan

Alärz 12 Br Iöher SNew Nork 21 Dez Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe
line certiticates pr Dez

Oele Oelsaasen Fottwanaren
Rerlin 21 Dez Amtl Oelsaaten per 1000 kg Loco Winter

Raps M Winter Kübsen M Kühböl per 100 kg in Fues Termine
still Gek w P Citr Kündigungspreis M Loco mit Fassohne Iass per diesen Mouat 46,2 per Dez Jan AM per
April Mai 46,9 AI per Alai 47,1 II

Hamburg 21 Dez Küböl unverzollt ruhig loco 47
Bremen 21 Dezember Schmalz Sehr fest Shnaker Plg

Wilcox PVlg Choice Grocery Plg Armour shield 45 Pfg
Cudahy Pfg Rohe Brother pure Pfg Fairhanks 38 Vfg

Speck Höher Short elear middl loco 42 Dez Jan Ablad 37
Paris 21 Dez Sehlussbericht Rüböl ruhig per Dez 53,00

per Jan 3,25 per Jan April 53,75 per März Juni 54,00

Knursbericht der KRalleschen Bankfirmen vom 22 Dez
Dividende Zins ins Lursnoti
für h termin luss

Hallesche 49/0 Stadt Anl von 1882 a u d 4 102,25 03229 Theater Anl von 1884 u e 3 e 97,25 ba
3 Stadt 1888 u o 872 97,50r u u u 1892 n 32 97,75 baAkener 3 u u in 22Brfurter 3 e e n o sIIalberstädter 3 1890 wo 3 97,25Naumburger s 390 h l 96,75Landschaftl 3 Central Pfandbriefe hru h 973Süchsische40landschaftl Pfandbriefe u 4 102,50 G

480 Provinzial Anleihe Hru 4 103 0

32 hu eKnappschafts Berufsgenossenschaft

49 Anleihe u /7 4102Unstrut Reg 3 b Bretl Nebra Hru e 928Cröllw w o IIyp Anl u 4 100III Aft Brauerei 4 Hyp Anl u 7 99Körbisdorf Zuckerfabrik 400 u o 100 0Ludwig II Gewerkschaft v r 4 98,25Naumburger Braunkohlen u h 4 99 0Waldauer Braunkohlen 4 u o e 101,75 6Sächs Thür Braunk V 4 h ehld r u 102,25 0Werschen Weissenf Brk a 2 n a 102,50IIallesche Bankvereins Aklien 1892 8 J 5 152 60Spar u Vorschuss Bank Aktien 1892 s 1 4 105 B
Cönnern Mnlzfabrik Aktien 189293 12 i 5
Cröllwitz Aktien Papierſabrik Akt 180293 10 131,50 ba
Dörstew Rattmannsd Braunk A 189293 3 4 89 5Eilenburger Kattun Alannſaktur Akt 189293 0 i 4 60 0
leldschlösschen Brauerei Aktien 189293 4 o 4
Glauzig Auckerfabrik Aktien 189293 32 o 4
IIallesche Maschinenfabrik Aktien 1892 35 M 4 295
IIallesche Strassenbahn Aktien 1892 4 h r 4 93 B
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 189293 12 i 4 1606
Körbisdorf Auckerfabrik Aktien 189293 2 i 4 wwrLandsberg Malzſabrik Aktien 189293 5 i 5
Naumburger Braunkohlen Aktien 188293 8 i 4 115,75
Nicemberg Malzſabrik Aklien 1892931 o ist 4 82 0
Pnekhols Aktien 1802 4 S 4 45 0Sächs Thür Braunk St Aktien 1892 7 i 4 116e,50
Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1892 7 i 5 116,00Waldauer Braunkohlen St Aktien 1892193 6 W 4 93 0
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189293 14 4
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 189293 20 i 4
Zeitzer Paraff u Solarölſabrik Ak I189293 4 4 62Zueckerraffincrie Halle Aktien I189293 9 ſo 4 128,50 ba
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe leo keoKonsolidirte Plünnerschaſt Kuxe ſco feo 195 0

Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sich aufs Stück

Wassorstünde bedeutet über untor Null,

Saale un Vnatrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 29 Dez 21 Der zWeissenfels Oborpegel 33 t 45 S
do Unterpogol c,51 r 0,50 4 2HIalle Vntorhaupt Dez r 83 22 Dez f 1,88 2Trotha do 1120 r 2921 2Alsleben Oberpogel Dez W2 1 21 Dez 2,359 2 2
do Unterpegel 65 r 8Kalbe Oberpogel l ss t 53 2do Untorpegel r o t 0,85 6e

Moldau Iser Egor, Blhbe
Pez VaijſWueis t T Den al

Bucdweis 20 0,60 L Targau t t 2,481 öProg P Wittenberg 1,02 4Juughunzlau t 0,05 P HBasslau e 61 aLaun 0 o 5 PBarby 001 SPardubite 0,02 4 e Aiagdebueg 1,051 6 7
Brandeis PlTanxermündel 1,45 1 sMelnick PWitltenberge 1,285 6Leitmeritz PDömitz Pex 29 65 5Aussig 21 0,251 3 Plauouburg 21 t 0,82 3
Dresden 3,26 1Aussig von den oberen Plätzen werden 2 em Fall gemeldet
Dresden eisfei

Vahrtiefen vom 20 Dezember
Unstrut Zwischen Wendelstein und Nebra In der We ne

steiner Schleuse 1,20 m
Zwischen Freybuargundder Mündung Bei Nissm te 1,32 m

h

Letzte Nachrichten
Berlin 21 Dez Die Miniſter für Handel und Ge

werbe und für Landwirthſchaft Domänen und Forſten
haben die Regierungspräſidenten erſucht die Zahl derjenigen
Perſonen in ihren Bezirken feſtſtellen zu laſſen die a als Her
ſteller von Naturwein zum Verkauf als Weinhändler
Großhändler oder Kleinhändler bezw Wirthe und als Her

ſteller von Schaumwein dem in Ausſicht genommenen
Weinſteuergeſetze unterliegen b als Herſteller von Nalur
wein lediglich für den eigenen Hausbedarf und als Herſteller
von Obſt und Beexenwein von jeder Kontrolle und Steuer
entrichtung befreit bleiben würden und den Miniſtern hierüber
ſchleunigſt Mittheilung machen Sollten genauere Angaben

zu alte ſein ſo ſind die unter die einzelnen Kategorien
fallenden Perſonen oder Betriebe ſchätzungsweiſe zu beziſfern
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größtes reichhal
tigſtes Lageree W T I m 8 0 r Nahm aschinen zu üiſioſten Preifen

h öuogeenGr Steinſtr 83 Gr Steinſtr 83

Balltücher Sehleifen Ballkragen
Kopfhüllen Jabots Seidenband
gest Roben llauben Spitzen
Spitzenkragen PEcharps Pedertuſſs 4

Grosse Auswahl Billige feste Preise

252

V
Alumen

Leiprigerstrasse 100

Feruſpr 454 HEGexERSann Hart Gr Steinſtr 7

W C v v es viſerne Chriſthaumſtänder Oritin aaserempftehtt Große Klausſtraße 24

e e e S t n 2 r e h d vorh 6 v unall Mädel Zum Ausverkauf men ae 2e stelle ich e Clashütter Dhrenz Rei wegen vorgerückter Saisonals Weihnachtsgeſchenkeh So re evorzüglich paſſend e J eamen und Kinder e der
onfection4 I

Weitaus grösste Auswahl Zurückgesetzte Preise

Gold Damen Uhren 14kar veſGold mit Kette und Etuis 28 Ilalle a J J Da llalle d J g geſ
Gold Damenlihreu 14kar S 3Gold zuit Kette u Etuis 30 Rathslkeller Wennba u S oGold Damen Uhren 14karGold mit e 8 m r r e 377 50 60 Viw v von 36 vtehehnbte el npiont anFür jede Uhr garantire 2 Jahre S enelhren Uni 100 gedReichh illuſtr Katalog gratis S De en te empfier Paul MasebergVhrmacher

e Groſte Ulrichſtraße 48 S0 en n 2 Jahre reelle Garantie de
in großer Auswahl und A ß rn ranringe 5 allen Preislagen Usber III 2ſſiv 8 4karä e g S ſPehtt Wegen vollſtändiger Geſchäftsaufgabee Ohrästüen GIaser n zelae Serrenh dte WinterhenW et S einfach ſchwarz lackirt Gr Klausfſtraſte 24 bis zu den feinſten r ren Eſſgſtieſein zit Kadheſ

A virung gratis S en e b ler Wantoffeln ſehr dauerhaft zu jedemi vutter Narzipan IIenigkuchen Baumconfect Lebkuchen n dann
r n n c täglich friſch auf 3 Mk 1,50 Mk Rabatt in reicher Auswahl hochfein u wohlſchmeckend Anl

S r 105 empfiehlt nlLicbenauerstr 165 e e h unn Aecht goldenenie
e r

77 e S Praktische S S vC e e ſſeihnachtsgeschenke J aGroße Steinſtraße 12 an s aufempfiehlt kleine reizende Geſchenke in Sehürzen Capotten Kopf und Taillen ausf Chäles Schulterkragen Pelzmuſſen und eWiener Proncen und Tederwagren arecte Unterröcke geldene Damen und er
für Herren und Damen D Merren Tücher Kinder Kleider Rüschen wie vorſtehende Abbildun

L j J sSchleier Hauben Schleifen Fiechus SpitzenRauchutensilien n Briekhesehwerer kragen Tederkragen Federbons Banviumen zuſammen t
Ralikragen garnirie Bamen u Kinderhüte ete Auswahl bis zum feinſten Genre von der

Japanische Bronce Ilolz u Korbwaaren S kauft man am besten und villigsten bei 95 Mk bis 300 Mk m
i e 4 eliengeschniodets nen Leuehter Körbehen e G rrstav Meuhas emg

e r II S W e I bc Gr Steinstrasse O S F R Titte
Eichene Kasten Truhen u Cassetten S in Maas b Gold u Silberwaaren BijouterieA axte Geſchenke v 2 15 Mark Auf die sehr billigen Preise bewillige ich bis zum waarenfabrik 3p on ea ark Feste noch einen Extra Rabatt von Grösstes Specialgeschäft

e e e der Provinzn opathisohe Haus Apotheken 9nebſt leichtfaßl ärztl u thierärztl Anleitung à 12 50 16 50 20 00 u 25 00 rempfiehlt das ausſchließl der Honlsopathie dienende Groß u Perſandgeſchaſt Dreir ad halt Jahren hegtauſt
gegr i J 1835 von Apoth F Schubert Deſſau Jlluſtr Preiscert gratis billig Reilſtrafte 12 anfe ver

J Zeitungshalter Garderobehalter vFerti geſtickte Scathlocs Vnrhater Schlafpuffs 0 mee In
Leipzigerſtraße 92W c tepräsenmte Thermometer Bilderrahmen ete

Mit 3 BelhblätternFür den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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